
Sport Rotenburg - BebraSeite 8 Mittwoch, 15. Februar 2017

Sechsmeterschießen im End-
spiel gegen den RSV Peterberg
den Titel. Nach der regulären
Spielzeit hatte es 0:0 gestan-
den. Der JFV Aulatal scheiterte
hier in der Gruppenphase, ob-
wohl er ungeschlagen blieb.
Drei Unentschieden reichten
aber nicht zum Einzug ins
Halbfinale.

D-Junioren
Gruppe A: 1. JSG Bebra 7

Punkte/6:3 Tore, 2. JSG Neuhof
6/4:4, 3. JSG Steinau/Marborn
3/3:3, 4. JFV Hünfelder Land 1/
2:5.

Gruppe B: 1. JFV Fulda 9
Punkte/12:0 Tore, 2. JFV Bad
Soden-Salmünster 6/4:3, 3. JSG
Rotenburg/Lispenhausen/
Braach 3/4:8, 4. JSG Vogelsberg
0/2:11.

Halbfinale: JSG Bebra - JFV
Bad Soden-Salmünster 3:3, 6:4
nach Sechsmeterschießen, JFV
Fulda - JSG Neuhof 3:0.

Spiel um Platz drei: JFV Bad
Soden-Salmünster - JSG Neu-
hof 2:0.

Finale: JSG Bebra - JFV Fulda
0:2.

E-Junioren
Gruppe A: 1. JSG Schlitzer-

land 7 Punkte/6:2 Tore, 2. JSG
Heiligenborn 4/6:6, 3. JFV Au-
latal 3/4:4, 4. HGM Fulda 1/2:6.

Gruppe B: 1. JVF Bad Hers-
feld 7 Punkte/5:0 Tore, 2. RSV
Petersberg 5/5:2, 3. JFV Bad So-
den-Salmünster 4/2:2, 4. JFV
Burghaun 0/1:9.

Halbfinale: JSG Schlitzer-
land - RSV Petersberg 0:1, JFV
Bad Hersfeld - JSG Heiligen-
born 1:0.

Platz drei: JSG Schlitzerland
- JSG Heiligenborn 3:2.

Finale: RSV Petersberg - JFV
Bad Hersfeld 0:0, 1:2 nach
Sechsmeterschießen. (bt/red)

ler und die vielen mitgereis-
ten Fans, die dem Team die
Daumen gehalten haben“, sag-
te Alexander Kerst.

Bereits in der Vorrunden-
gruppe 1 hatte sich die JSG als
Erster bestens behauptet. Das
gelang durch Siege gegen die
JSG Neuhof (2:0) und gegen die
JSG Steinau-Marborn (2:1). Ge-
gen die JSG Hünfelder Land
gab es ein 1:1. Der Zweite der
Kreismeisterschaften, die JSG
Rotenburg/Braach/Lispenhau-
sen, scheiterte nach zwei Nie-
derlagen und einem Sieg in
der Vorrunde knapp.

Noch besser als die Bebra-
ner D-Jugendlichen machten
es die abwehrstarken E-Junio-
ren des FSV Hohe Luft. Sie hol-
ten sich mit einem 2:1 nach

chen immer wieder postwen-
dend aus.

Nachdem auch die fünfmi-
nütige Verlängerung keine
Entscheidung gebracht hatte,
musste das Sechsmeterschie-
ßen die Entscheidung herbei-
führen. Bebras Torwart Arian
Siegel krönte jetzt seine Tur-
nierleistung, indem er drei
Versuche der Kinzigtaler ab-
wehrte. Auf Bebraer Seite be-
hielten Moritz Lehn, Kilian
Stöcker sowie Noah Kaczmaz
die Neven und sicherten den
Einzug ins Endspiel.

„Wir konnten heute mit al-
len auch klassenhöheren
Mannschaften gut mithalten
und haben gezeigt, dass wir
auf dem richtigen Weg sind.
Ein Kompliment an alle Spie-

SCHLÜCHTERN. Nur um Haa-
resbreite sind die D-Junioren
der JSG Bebra bei der in
Schlüchtern ausgetragenen
Futsal-Regionalmeisterschaft
am Turniersieg vorbeige-
schrammt. Erst im Finale ge-
gen die JSG Fulda musste sich
das Team von Coach Alexan-
der Kerst geschlagen geben.
Der Außenseiter unterlag 0:2.

So blieb das dramatische
Halbfinale der Bebraner gegen
Bad Soden-Salmünster der Hö-
hepunkt der gesamten Veran-
staltung. Die Bebraner waren
besser und erarbeiteten sich
nahezu im Minutentakt Chan-
cen. Sie gingen dreimal durch
Roholla Mohamadi, Moritz
Lehn und Kilian Stöcker in
Führung, doch die Gäste gli-

Bebraner Jungs überraschen
Futsal-Regionalmeisterschaft der D-Junioren: Kersts Team erst im Finale gestoppt

Überraschend Vizemeister auf Regionalebene geworden: Die D-Junioren-Fußballer der FSG Bebra,
hinten von links mit Roholla Mohammadi, Moritz Reich, Merlin Rettig, Noah Kaczmaz, Matteo Cam-
pano, Moritz Lehn, Max Weber, Trainer Alexander Kerst; vorne von links: Jannis Kerst, Kilian Stöcker,
Silas Hildebrandt, Max Knoche, Arian Siegel und Elias Hohmann. Foto: nh

Schlussblock wendete der ESV
aber das Blatt. Lars Merkert
mit 779 Holz und vor allem
Thorsten Schaub mit dem be-
sen Tagesbestergebnis von
805 Punkten schafften die
Wende und sicherten die bei-
den Siegpunkte mit sieben
Holz Vorsprung. Der Zusatz-
punkt ging verdient an die
Gäste, die zwei Ronshäuser
Schwachpunkte nutzten.

ESV Ronshausen: Dirk Fischer
690/1, Thomas Schaub 782/11, Ar-
min Apel 711/2, Jörg Sekulla 765/
6, Thorsten Schaub 805/12, Lars
Merkert 779/10.

lich, jedoch sind die Chancen
wirklich nur noch theoreti-
scher Natur. Im Startblock gab
es allerdings erstmal einen
Rückstand von 44 Holz zu ver-
kraften, obwohl Thomas
Schaub mit dem zweitbesten
Resultat (782) aufwartete.

Mit dem Rücken zur Wand
Im Mittelblock mussten Ar-

min Apel und Jörg Sekulla so-
gar weitere 73 Holz abgeben.
Der Rückstand wuchs auf 117
Holz. Die Ronshäuser standen
mit dem Rücken zur Wand.

Im spannungsgeladenen

sie auch schon aktiv. Vom Ver-
bandsligisten BW Herfa wech-
selt Justin Ehling nach Bosse-
rode, eines der größten hessi-
schen Kegeltalente.

AN Bosserode: Andreas Sekul-
la 871 Holz/11 Einzelwertungs-
punkte (EWP), Michael Reith 907/
12, Tobias Brill 862/10, Sigurd Sta-
niczek 826/7, René Windolf 828/8,
Thilo Köhler 835/9.

ESV Ronshausen - M 85 Mit-
telhessen 2:1 (42:36)
4532:4525. Mit einer Energie-
leistung setzte sich der ESV
durch. Der Klassenerhalt ist
damit zwar immer noch mög-

V O N T O R B E N M Ö L L E R

WILDECK. 2. Bundesliga, sie
sind wieder da! Die Sportkeg-
ler von AN Bosserode haben
Verfolger Neuhof mit einer
Bestmarke abgebügelt.

Hessenliga
AN Bosserode - KSG Neuhof

3:0 (57:21) 5129:4485. Meis-
ter, Bundesligarückkehr und
schon wieder ein neuer Mann-
schaftsbahnrekord - gleich
drei Gründe für die Bosserö-
der, die Nacht zum Tage zu
machen.

Es war eine eindrucksvolle
Vorstellung auf den eigenen
Bahnen gegen völlig überfor-
derte Neuhofer. Mit 5129 Holz
wurde der eigene Bahnrekord
um noch einmal 18 Holz über-
troffen. Bester Spieler einer
geschlossen stark spielenden
Mannschaft war Michael
Reith, der mit hervorragenden
907 Holz im Startblock ein
deutliches Zeichen setzte.
Aber auch Andreas Sekulla,
der vor einigen Wochen mit
der Raßdorfer Bahn noch
nicht im Reinen schien, konn-
te mit starken 871 Holz voll-
auf überzeugen. Tobias Brill
untermauerte mit 862 Holz
die Bosseröder Anprüche, in
die 2. Liga zurückzukehren.

Sigurd Staniczek, mit 826
Holz der „Holzmichel“ des
Teams, musste sich aber kei-
nesfalls grämen. Denn auch er
blieb sage und schreibe 57
Holz vor dem besten Neuhofer
Kegler.

Die Bundesligarückkehr am
vorletzten Spieltag sicherge-
stellt - es war ein wahrlich per-
fektes Wochenende für die
Bosseröder. Mit Blick auf die
kommende Spielzeit waren

Den Rivalen abgebügelt
Sportkegeln: Bosserode ist zurück auf der deutschen Bundesliga-Landkarte

Am Ziel: Die Sportkegeln von AN Bosserode, stehend von links mit Christian Stein, Roy Hertnagel, To-
bias Brill, Andreas Sekulla, Arno Köhler; kniend von links David Grünler, Thilo Köhler, René Windolf
und Michael Reith. Vorne hat es sich Sigurd Staniczek bequem gemacht. Foto:  nh

KÜNZELL. Die A-Junioren-Fuß-
baller des JFV Aulatal-Kirch-
heim und die C-Junioren des
FSV Hohe waren mit ihren Ti-
telgewinnen bei den Futsal-Re-
gionalmeisterschaften die
Aushängeschilder des hiesi-
gen Fußballkreises. Lohn für
die beiden Mannschaften: Die
Kirchheimer werden nun bei
den Hessenmeisterschaften
am 25. Februar in Bad Hom-
burg für die Region Fulda an
den Start gehen. Der FSV Hohe
Luft kämpft bereits nächstes
Wochenende, 19. Februar, im
Oberurseler Stadtteil Stier-
stadt um den Hessentitel. Für
die B-Juniorenvertreter kam
das Aus bereits in der Vorrun-
de. Auch für die B-Juniorinnen
endete der Ausflug nach Kün-
zell enttäuschend.

Großer Jubel bei den A-Ju-
nioren des JFV Aulatal-Kirch-
heim. Der Auftakt, man unter-
lag dem späteren Endspielgeg-
ner JFV Fulda mit 0:1, ließ das
zunächst nicht vermuten. Da-
nach hatte sich die Elf von
Trainer Ernest Veapi aber ge-
fangen, ließ zwei Siege folgen
und fertigte im Halbfinale den
Hessenligisten JFV Viktoria
Fulda mit 5:0 ab. Im Finale traf
man wie schon zu Beginn des
Turniers auf den JFV Fulda,
trennte sich nach regulärer
Spielzeit 1:1 und hatte beim
Sechsmeterschießen das
Glück auf seiner Seite. Der JFV
Bad Hersfeld erholte sich von
der 1:7-Auftaktklatsche gegen
den Hessenligisten JFV Vikto-
ria Fulda nicht.

Schluss in der Gruppenphase
Bei den B-Junioren mussten

JSG Bebra und des JFV Ulfetal
trotz engagierter Leistung be-
reits in der Gruppenphase als
Tabellendritte frühzeitig die
Segel streichen. Während Be-
bra nach der 0:6-Auftaktnie-
derlage gegen den späteren
Regionalmeister JFV Viktoria
Fulda im weiteren Verlauf un-
geschlagen blieb, wobei das
torlose Remis gegen den JFV
Burghaun und der abschlie-
ßende Sieg gegen den Ver-
bandsligisten JFV Bad Soden-
Salmünster (Tore: Firas Kaval,
Niklas Holzhauer) nicht für
das Halbfinale reichen sollte,
gab es für den JFV Ulfetal mit
dem einzigen dreifachen
Punktgewinn im letzten Spiel
gegen die JSG Heiligenborn ei-
nen versöhnlichen Abschluss.

Letzte Spiele entscheiden
Spannend ging es bereits in

der Gruppenphase bei C-Junio-
ren zu. Erst die letzten beiden
Gruppenspiele entschieden in
der Gruppe A über das Weiter-
kommen, wobei sich der FSV
Hohe Luft mit 5:0 gegen Bad
Soden-Salmünster den Grup-
pensieg sicherte. Die JSG Ro-
tenburg/Braach/Lispenhausen,
landete in der Staffel B auf den
zweiten Rang und bekam es
damit im Halbfinale mit dem
FSV Hohe Luft zu tun. Dieser
entledigte sich dieser Aufgabe
mit 5:2 und traf im Finale auf
das Überraschungsteam, die
JSG Lauter. Im Sechsmeter-
schießen gewann der FSV. Die
Vereinigten aus Rotenburg,
Braach und Lispenhausen run-
deten völlig überraschend mit
dem dritten Rang, 2:1 setzte
man sich gegen den Gruppen-
ligisten Hünfelder Land
durch, das Bild ab.

Nichts zu holen gab es dage-
gen für die B-Juniorinnen des
SC Lispenhausen und der JSG
Neuenstein, wobei die Neuen-
steinerinnen zumindest das
interne Duell gegen den SCL
mit 1:0 für sich entschieden.
Für das Team von Thomas Sil-
bermann blieb es bei einem
Achtungserfolg gegen den spä-
teren Sieger, dem TSV Pilger-
zell (0:0). (bt)

Zwei Teams
aus dem Kreis
holen Siege

Kegeln
Hessenliga Männer: GH Rommerz - GH Al-
lendorf/Lda. 42:36, KSV Wetzlar - KC 88 Wet-
tenberg 54:24, SKG Sontra - GF Fulda 50:28,
Ronshausen - Mittelhessen 42:36, AN Bosse-
rode - KSG Neuhof 57:21.

1. AN Bosserode 17 786 38
2. KSG Neuhof 17 724 34
3. SKG Sontra 17 707 30
4. Mittelhessen 17 687 30
5. KSV Wetzlar 17 677 25
6. GH Allendorf/Lda. 17 646 25
7. KC 88 Wettenberg 17 624 20
8. GH Rommerz 17 603 19
9. GF Fulda 17 586 18

10. ESV Ronshausen 17 590 16

Verbandsliga Nord: Fulda - BW Großalmero-
de 49:29, Herfa - KSG Kassel 43:35, Sontra. II
- Lengers 57:21, KSV Baunatal - AN Höne-
bach 45:33, Neuhof II - Heringen 43:35.

1. Eintracht Heringen 17 725 37
2. KSG Kassel 17 717 34
3. SKG Sontra II 17 690 31
4. KSV Baunatal 17 688 28
5. GW Lengers 17 668 26
6. KSG BG 99 Neuhof II 17 654 25
7. AN Hönebach 17 688 24
8. BW Herfa 17 647 22
9. SKS 9 Fulda 17 655 20

10. BW Großalmerode 17 477 8

Bezirksoberliga Ost Männer: GF Fulda II - KSC
Dietershausen 17:19, SKS 9 Fulda II - SKG
Eschwege 24:12, AN Bosserode II - KSC Pil-
gerzell 20:16, KSG Neuhof III - SKC Dattero-
de 26:10, SKG Sontra III - SKV Kathus 20:16.

1. SKG Eschwege 17 363 41
2. SKV Kathus 17 318 31
3. KSC Pilgerzell 17 327 29
4. KSG Neuhof III 17 315 28
5. GF Fulda II 17 290 26
6. AN Bosserode II 17 300 25
7. SKG Sontra III 17 292 22
8. SKC Datterode 17 292 22
9. SKS 9 Fulda II 17 299 19

10. KSC Dietershausen 17 264 12

Futsal
Ergebnisse Regionalmeisterschaften
A-Junioren
Gruppe A: 1. JFV Fulda 2015 9 Punkte, 6:1
Tore, 2. JFV Aulatal-Kirchheim 6/9:3, 3. JFV
Hünfelder Land 3/5:5, 4. JFV Bad Soden-Sal-
münster 1/1:12.
Gruppe B: 1. JFV Viktoria Fulda 9 Punkte, 11:1
Tore, 2. JFV Burghaun 6/4:3, 3. JSG Uttrichs-
hausen 3/3:4, 4. JFV Bad Hersfeld 0/2:12.
Halfinale: JFV Fulda 2015 - JFV Burghaun 1:1,
6:5 nach Sechsmeterschießen, JFV Viktoria
Fulda - JFV Aulatal-Kirchheim 0:5.
Spiel um Platz drei: JFV Burghaun - JFV Viktoria
Fulda 0:2.
Endspiel: JFV Fulda 2015 - JFV Aulatal-Kirch-
heim 1:1, 3:5 nach Sechsmeterschießen.

B-Junioren
Gruppe A: 1. JFV Viktoria Fulda II 6 Punkte,
10:3 Tore, 2. JFV Burghaun 5/4:3, 3. JSG Bebra
4/2:6, 4. JFV Bad Soden-Salmünster 1/1:5.
Gruppe B: 1. JFV Viktoria Fulda I 9 Punkte, 12:1
Tore, 2. JSG Vogelsberg 4/2:3, 3. JFV Ulfetal 3/
4:7, 4. JSG Heiligenborn 1/1:8.
Halfinale: JFV Viktoria Fulda II - JSG Vogelsberg
5:0, JFV Viktoria Fulda I - JFV Burghaun 10:2.
Spiel um Platz drei: JSG Vogelsberg - JFV Burg-
haun 3:1.
Endspiel: JFV Viktoria Fulda II - JFV Viktoia Ful-
da I 0:5.

C-Junioren
Gruppe A: 1. FSV Hohe Luft 6 Punkte, 10:3
Tore, 2. JSG Lauter 6/5:5, 3. JFV Bad Soden-Sal-
münster 3/3:8, 4. JFV Viktoria Fulda 3/4:6.
Gruppe B: 1. JFV Hünfelder Land 7 Punkte, 4:1
Tore, 2. JSG Rotenburg/Braach/Lispenhausen
6/3:2, 3. JSG West Ring 4/2:2, 4. JSG Freienstei-
nau 0/1:5.
Halbfinale: FSV Hohe Luft - JSG Rotenburg/
Braach/Lispenhausen 5:2, JFV Hünfelder Land
- JSG Lauter 0:1.
Spiel um Platz drei: JSG Rotenburg/Braach/Li-
spenhausen - JFV Hünfelder Land 2:1.
Endspiel: FSV Hohe Luft - JSG Lauter 2:2, 3:1
nach Sechsmeterschießen.

B-Juniorinnen
Abschlusstabelle: 1. TSV Pilgerzell 10 Punkte,
5:1 Tore, 2. SV Gläserzell 9/121:3, 3. JFV Burg-
haun 6/8:9, 4. JSG Neuenstein 3/2:9, 5. SC Li-
spenhausen 1/1:6. (bt)

Verstärkt
nach oben

Rainer
Henkel über
Bosserodes
Sportkegler

D as ist nun wirklich ein
Satz, den wir gern sagen
an dieser Stelle: „Herzli-

chen Glückwunsch zum Auf-
stieg!“ Man hört, die Sportkeg-
ler von AN Bosserode haben
ihre Rückkehr in die 2. Bundes-
liga gebührend gefeiert. Mit
dem klaren 3:0 gegen den ärgs-
ten Rivalen Neuhof fiel die Ent-
scheidung dann auch wirklich
deutlich aus.

Beim letzten Anlauf in der
zweithöchsten Klasse scheiter-
ten die Wildecker schließlich
in der Abstiegsrelegation –
nach gutem Saisonstart war ih-
nen die Puste ausgegangen.
Diesmal gehen sie das Abenteu-
er 2. Liga verstärkt an: In Justin
Ehling stößt einer der talentier-
testen jungen Kegler der Regi-
on zum Team. rai@hna.de

EINWURF

Mehr Lokalsport
im Sportteil


